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Herrn Oberbürgermeister 
Christian Ude 
Rathaus  
80313 München 
 
 
          München, 27.02.2012 
 
Zukunftsprojekt Erde / ZukunftsWerkStadt des BMBF 
 
 
Sehr geehrter Herr Oberbürgermeister, 
 
wir haben von der Initiative der Bundesregierung Zukunftsprojekt Erde / ZukunftsWerkStadt im 
Rahmen des Wissenschaftsjahres 2012 erfahren. (http://www.zukunftsprojekt-

erde.de/mitmachen/zukunftswerkstadt.html) 
 
Nach einer Anfrage, warum München an dieser Fördermaßnahme „ZukunftsWerkStadt“ nicht 
teilnimmt, haben wir die Auskunft erhalten, dass die Stadt München eine Absage erteilt hat. 
 
Dies können wir nicht verstehen, da im Rahmen der High-Tech-Strategie (HTS) des 
Bundesministeriums für Bildung und Forschung (BMBF) das BMBF mit der Fördermaßnahme 
„ZukunftsWerkStadt“ einen integrativen Ansatz, der innovationspolitische Themen im Feld der 
nachhaltigen Stadtentwicklung über die Ressorts der Bundesregierung hinweg vereint, verfolgt.  
 
Da eine Teilnahme noch möglich ist, möchten wir Sie um eine Anmeldung bitten. Falls Sie das 
ablehnen, möchten wie Sie bitten, uns die Gründe mitzuteilen. 
 
Zu Ihrer Information senden wir Ihnen beiliegend unsere Einschätzung zur Schadstoffbelastung der 
Stadt München, die wir an die EU-Kommission zum Thema Fristverlängerung gesandt haben. 
 
Können wir mit Ihrer Hilfe rechnen? 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
 
 
Marion Kutscher  Jürgen Weckerle   Hans Josef Köck 
          
 
Kopie: Referat für Stadtplanung und Bauordnung, Stadtentwicklungsplanung  
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Bürgerinitiative BAB96 München 
Schutz vor Lärm und Schadstoffen 
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